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Anlage 21 

Zeichen tür 
Vermessungsrisse und vermessungstechnische Karten 

Vorbemerkung: Oi~ Zeichen sind für den Maßstab 1:1000 entwo""n. Sie können für alle an­
deren Kartiermaßstäbe in der gleichen Größe angewandt werden. 
Wenn nicht besonders angegeben, stimmt die Oarstellung inden Messungs. 
rissen mit der in den Karten überein. 

Oie Zeichenanleitung ':sl nicht nur für die Bearbeitung von r/urkarten bestimmt, sonder:.n enthält 
auch Zeichen Tür die Herstellung /Ion anderen großmaßstäblichen Karten, .z: 8 der Plane von 
industriellen Werken, von Bahnhofsanlagen, von wasserbaulic!um Anlagen USN. Oer :Jnhalt 
von Rurkarfen wird in der Regel auf die ;n Nr 89 der Heumessungsanleitung aufgeführten 
fiegenstände beschränkt bleiben. 
Oie strichstärkel1 und tirößenangaben für die Risse sind nur al$ Anhalt anzusehen 

1. Strichstärken 

Stärke 1 o,10mm 

Stärke 2 O,20mm 

Stärke 3 o,:J0",m 

USHI. z. Beispiel Stärkelt,s 0,45"'''' 
Bel stärkeren Strichen ist die Stärke in mm angegeben 

2. Festpunkte 

Trigonometrische Punkte 

aJ Bodenpunhte 

bJ Hochpunkte 

Turm 

in den Rissen 

ß Eichkopf 
't5.~ 

fahnenstange, Blitzableiter 

Schornstein 

Oenkmal 

in den Karten 

A Eichkopf 
a",m 

'!;l" 
~ 

~ 

Polygonpunkte und Kleinpunkte 

Polygonpunkt 

K/elnpunlct 1S~ 0 

In den Messungsrissen ist die Art der Vermarkung anzugeben: 
Stein mit KreUZ} Rohr (EisenJ R KreuzfMeißelzeichenJ Kr 
Stein mit loch St Eisern. NagelfBolz.J N Fiasche FI 
Steinmil Rohr DrainrohrfTonrohr) D Pfahl Pf 
D!"e G.ro1Je. der Polygonpunktnumm6rn entspricht dem DurchmesserderKreise. 
Sie smd einmal zu unterstreichen. 

/JenZeichen könn~n auch stoff der 
Namen die Nummernder Punkte hei­
gefügt werden,unferdenen siein der 
Kartei der Festpunkte eingetragen 
sind. 
Punkte, die flod! nlehtin das Festpunkt­
feld ein$egliedert wurd~n, erhalten 
die Ileiche Signatur, Numerierung nach 
6itllchen Verhältnissen. 
Die Hummern in Grö"ße der Oreiedrshöhe 
we,wn zweirad! unterStrichen. 

Plalte P 




